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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Rr. 141.
Montag den 23. Juni 1879.

Erkenntnisse.
I8w ?°6 k, l. Ministerium des Innern hat unterm 23. Mai
, "> 6'2407/U i di-r i „ Mailand crschcim-ndeii ZsitilNss „l.-l
^ ^ " < l i l l " auf Grund des 8 2U des Prchgesches den Post.
^ " iur die im Neichsrathe vertretenen Königreiche und Uan-

ck «l ? ' " ^ " ' " « ' Sr, Majestät des Kaisers! Das l. k. Landes-
,,A<Wericht j „ Strafsachen zu Wien hat ans Antran der
^Staatsanwaltschaft erlannt. daft der Inhalt der Druckschrift
U " freie Stunden, Heiteres und Ernstes für Jung nnd ?llt,
,^'^arl Theodor Kricliihsch, Leipzig. AlfredOchmiglcts Verlag
3 !Z Geisiler)" ans Seite 121 in der Erzählunc, „Niictblicl
, ° Ansicht" in der Slelle von „Und ein sächsischer Untcr-
d?s7/ bis „mein güädilisler Herr Rittmeister" das Vergehen
^M-cnbeleioiqimg nach den 5ö 4!»1, ^ V , 4W St. G, nnd
!« ,cl bcs Gesetzes vom 17. Dezember 1«l!^ Nr. 8 R. G.W.
ltfsl^ ' s"»cr in der Erzählung „Vom Erhabenen znm „Lä
?cl,clirn" in der Stelle von „Während 1tt8!1 die oeillschen
icr A " ^'^ «lüftete er nicht einmal den .Hut", das Verbrechen
ll^lkioignng sines Mitgliedes des laiserlichcii .Hanfes nach
l.?St G, lIusliz.Ministrrialerlaszvom 10,Juni 1«54. Z.5««?)
Funde, und es wird nach tz 4l)^ S<, P, O. das Verbot der

'teruerbrcitung dieser Druckschrift ausgesprochen.
Wien am 24. Mai 1U79.

^ e i t t e i i h i l l c r m. p. P i t t i n g e r m, i>.
W«, ^ " s t. t. Landesgcricht als Strafgericht in Prag hat
b°,., lrag. der l. l. Staatsanwaltschaft mit den Erkenntnissen
d '^4.. 15 und 17. Mai 187!', Z U M ! . N.ll48 und 11.8::8.

"c'terverlircitnnq der nachstehenden Zeitschriften verboten:
z>„, , "Arbciterfrcnnd" Nr. 9 vom «. Mai 187î  wegen des
""efpoudenzartilrls „,habcndc>rf" nach 8 M l St. G.,

»,.. "Politit" (Abendausgabe) Nr. !^1 vom 12 Mai 1879
„i? " bcs Artitcls in der Nubrit „Iourualrcvuc", beginnend
§ ß 5 " D a s r u s s i s c h e " . . . . b i s . . . „ W a h r h e i t w e r d e n " , n a c h

tilrlä «2ul>onc,!l»8t,« Nr. 9 vom 14. Mai 1879 wegen des Ar-
<^Uu Im< : i ^ iilul<'t/l!-« nach 8 305 St. G.

ß8io__i) Nr. 20l)7.

Kundmachung.
Die nächste Kadettenprüfung die k. k. Land-

^ wird l ^ h ^ ^ in Graz am 1. Oktober
ginnen.
.. Jedem gebildeten, gut conduisierten und be-
^"ch feines Borlebens tadellosen Landwehrmann
.gestattet, sich um Zulassung zur Kadettenprüfuna
^ ^Werben.
^ Auch der k. k. Landwehr nicht angehörige
Personen von guter Erziehung und Bildung können
ä Erfüllung der für den freiwilligen Eint r i t t in die
>k. Landwehr festgesetzten Bedingungen (H§ 4 I i ,

und 6o des Landwehrgesetzes) die Kadettenprü-
Wg ablegen.

Die Gesuche sind, und zwar jene der k. k.
andwehr angehöriger Aspiranten im Wege der k. k.
andwehr-Evidenthaltungen, bis längstens

1. S e p t e m b e r l . I .

kl dem Lalidwehrkommando in Graz einzubringen.

! Die näheren Auskünfte über die Bedingun-
gen zum Eintritte als Kadett und die beizubrin-
genden Nachweise, dann über die Prüfungsgegen-
stände ertheilen die k. k. Landwehr-Evidenthaltungen.

Die Kosten der Reise zum PrüslMgsorte und
in das Domicil zurück haben die Aspiranten aus
Eigenem zu tragen.

Graz am 12. Jun i 1879.
Vom k. f. zlandwchrkommando für Stcicrmark, Kram,

Kiirntcn und das Küstenland.

( 2 8 3 8 - 1 ) " Nr. 4506.

Knndmachmig.
Privatsendungcn in Briefform mit Papier-

geld oder Banknoten im Werthe von mehr als
200 (statt bisher ,150 fl.) und im Gewichte bis
250 Gramm können von nuu an im internen
Verkehr offen aufgegeben werdcn, wenn der Ab-
sender hicfür das Werthporto im anderthalbfachen
Betrage entrichtet.

Hievon erfolgt die Verlauldarung in Ge-
mäßheit des hohen Handelsministerial-Erlasses vom
7. d. M . , Z. 17,723.

Trieft am 19. Jun i 1879.

M. k. Pvstllirectiun für Trieft. Küsten-
lunä unll Mrain.

(2822—1) ' Nr. 1036.

Untcrlchrerstelle.
An der deutschen Knabenschule in Görz ist

mit Beginn des Schuljahres 1879/80 die Stclle
eines Unterlehrers zu besetzen. M l t dieser Stelle
ist der Gehalt von 600 st. und die Activitäts-
zulagc von 150 st. verbunden.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig docu,i,cnlicrten Gesuche unter Nachweis
ihrer Lehrbefähigung oder wenigstens der Reife^
prusung für allgemeine Bolls- und Büraerschulen
mit deutscher und slovenischer Unterrichtsprache
un Wege lhrcr vorgesetzten Behörden

b i s längs tens 2 0 . J u l i l. I .
an das Präsidium des k. k. Landesschulrathes sür
Görz und Gradiska in Trieft zu überreichen.

Trieft am 13. Juni 1879.

Vom k. k. Annäessckulracke sür Oörz-

(2824—1)

Diurnistenstelle.
Bei diesem k. k. Bezirksgerichte findet ein,

wo möglich im Grundbuchsanlegungsgeschäste mit
Erfolg in Verwendung gestandener Diurnist gegen
ein Taggeld pr. 1 st. sogleich Aufnahme.

Darauf Restectiercnde haben ihre gehörig be-
legten Gesuche

b i s 2 8 . d. M .
hiergerichls zu überreichen.

K. k. Bezirksgericht Llttai am 19. Jun i 1879.

(2842—1) Nr . 2901 .

Kundmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Egg wird hiemit

bekannt gegeben, daß der Beginn der Erhebungen zur
Anlegung eilns neuen Grundbuches

bezüglich der Katastralgemeinde
Görtschach

auf den 7. J u l i l. I .
hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene Per-
sonen, welche an der Ermittlung der Besitzverhält-
nisse ein rechtliches Interesse besitzen, eingeladen, vom
obigen Taqe ab sich beim Gemeindcamle in Lust-
thal einzufinden und alles zur Aufklärung sowie
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Egg am 18. J u n i 1879.

(2691-3j Nr. 7924.

Mctal-Vorladung.
Anton Benedik, Hutmacher, wird ob seines

unbekannten Ausenthaltes mit Bezug auf den
Steuerdirectionserlaß vom 20. Ju l i 1856, Zahl
5156, hiemit aufgefordert,

b i n n e n v i e r z e h n T a g e n ,

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, um so gewisser hierauUs sich zu melden und
den aushaftenden Steuerrückstand

an der Erwcrbsteuer pro 1878 mit 3 fl. L I ' / , kr.
„ „ städtischen Schulumlage „ — „ 31 ' / , .,
„ „ Eiwerbsteuer pro 1879 „ 3 „ 31 „
., „ städtischen Schulumlage „ — „ ik „

zu berichtigen, als im widrigen Falle die Löschung
seines Gewerbes von auttswegen veranlaßt werden
wird.

Stadtmagistrat Laibach um 13. Jun i 1879.

A n z e i g e b l a t t .
(z«43—2) Nl. 4387.

Aelicitation ezec.
Healitätenversteigmmg.
. Vom k. k. Landesgerichte Laibach

^ b bekannt gemacht:
A Es sei über Ansuchen des Josef
Mchar in Laibach die executive Ver-
^lgerung der dem Johann Klemenz
^ S a l o g gehörigen, gerichtlich auf
i„ st- geschätzten, von Josef Moder
" Sagor um 2250 st. bei der exe-
^wen Feilbietung vom 10. Februar
H ^8 erstandenen, im Grundbuche
^Ulvelt und Iamnighof 8iid Rectf.-
^ ' 1 7 2 vorkommenden Wiese in
h Vrühl in Laibach im Nelicitaüons-
^3e bewilliget, und hiezu nur eine

Satzung auf den
. 1 4 . J u l i 1 8 7 9 ,
hi°?"tags von 10 bis 12 Uhr, im

'^en Amtsgebäude, Sitticherhof

I I . Stock, mit dem Anhange angeord-
net worden, daß oic Wiesc auch untcr
dem Schätzwerthe hiutangegcben werden
wird.

Die Licitationsbcdinqnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOperz. Vadium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der dicsgenchtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 3. J u n i 1879.

(2778—2) Nr. 8147."

Uebertragung dritter czec.
Realitäten-Vcvstcigerullg.

Vom k. k. stäot.-deleg. Bczirtsgenchte
iu Laibach wird betmmt gemacht:

Es sei über Alisuchen des Josef Po-
tokar von Poliz (duvch Dr. Moschc) die
dritte exec. Versteigerung der dem Georg
^ustersiö von Scedorf gehörigen, gericht-

l ich auf 52?t)fl. geschätzten Realität Einl.-

Nr.z353 uä Sonuegg (Urb.-Nr. 398 und
407, Rectf.-Nr. 8 uud 14) übettragcu
nnd hiezu die Fcilbictlmgs-Tagsatzung
auf deu

2. J u l i 1 8 7 ' ^ ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange übertra-
gen worden, daß die Pfandrealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswert!) hintangegebm werden wird.

Die Licitationsbediilgmsse, woinach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadimn zuhanden
der Licitatwuskummission zu erlegen hat.
sowie dus Schätzunl;sprot>.'tull uud dev
Onlndbuchsextract tönneu in der dics-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach am 1«. April

(213!)—3) ^ ' Nr. 1034.

, lzzecutive
Nealitäten-Vcrsteigerung.

Vom k. t. Äezirtsgciichte Land'sttaß
wird bekannt gemacht.-

Es sei über Ansuchen deö Josef Fe-
rencak von Skopiz die executive Verstei-
gerung der dem Josef Ajster von Bre-

somz gehongeu, gerichtlich auf 700 f l
^ geschätzten, «ud Äcrg-N,. 24!) ^ Thurn-'
, amhart vorkommenden Realität bewilliaet
^uud hlezu drei Feilbietungs-Tagsatzun-

gen, uud zwar die erste auf den
>. . 28. J u n i ,

^dle zweite auf den

>uud dle dritte auf deu
j , ^ " . Augus t 1 8 7 9 ,
, jedesmal vormittags von 10 bis 1<> Ubr
! ^ " ' c h l s u.it den, Anhang, angemdn l

! r?/.n ' . " ^ " " Pfa"drealität bei der
' l " und zwclten Feildietuug nur um

o w nber den, Schätzuilgswerth, bei der
ontteu aber auch uuter demselben hint-
angegeben werden wird.
. . ^ ' e Llcitationsbl-dingnissr, wornach
mkde undcre jeder Luiwnt vor gemach-

! lcul Anbote ein Wperz. Vadium zuhau-
dcn der LicitalionskonilUlssion zu erle-
gen hat, sowie das Schätzungsprotololl
uud der Glundbuchsextract tonnen in der
dirsgcrichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
0. April 1879.
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(2592—2) Nl, 1831,

Executive
Realitäteuversteigenlng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf w i rd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Eheleute
Josef und Luzia Reßmann von Sclo die
exec. Versteigerung der dem Josef Reß-
mann jun. von Selo gehörigen, gericht-
lich auf 1831 f l . geschätzten Realitäten «ud
Rectf.-Nr. 13 H<1 Herrschaft Radmanns-
dorf und Urb. - N r . 454 und 455 aä
Herrschaft Stein bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. J u l i ,
die zweite auf den

8. August
und die dritte auf den

9. September 1879,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitätcn bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Üicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskominisfion zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotokolle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 19. April 1879.

(2316—2) Nr. 1107.

Executive «
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Ratschach ( in Vertretung des hohen
k. k. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Franz Medued von Sivagora gehö-
rigen, gerichtlich auf 1999 f l . geschätzten,
im Grundbuchc des Gutes Obererlenstein
uud Urb.-Nr. 20/20 vorkommenden Rea-
l i tät bewilliget, und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

4. J u l i ,
die zweite auf den

b. August
und die dritte auf den

5. September 1879,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietuug nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wi rd.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schützungsprotokoll und
der Grundbnchsextract können in der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach am
30. März 1879.

(2361—2) Nr. 3202.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wi rd
bekannt gemacht: ,

Es sei über Ansuchen des k. k. Stener-,
amtes Loitsch (noin. des h. k. k. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Matthäus
Lunka vonScherauniz gehörigen, gericht-
lich auf 1455 st. geschätzten Realität uud
Urb. -Nr . 85 und Rectf.-Nr. 81 aä Graf
Lamberg'fches Canonicat in Laibach wegen
fchuldigen 63 fl. 88'/« kr. sammt Anhang
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

7. J u l i ,
die zweite auf den

7. August
und die dritte auf den

10. September 1s 79,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
,n dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur

um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wi rd.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 28sten
Apr i l 1879.

(2363—2) Nr . 3200.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch w i rd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Loitsch (uoil i . des h. k. k. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Lukas
Turöic vou Vigaun gehörigen, gericht-
lich auf 5958 f l . geschätzten Realität »ud
Rectf.-Nr. und Urb.-Nr. 390 :ul Grund-
buch Turnlack wegen schuldigen 175 f l .
47 '/2 kr. sammt Anhang bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste ans den

7. J u l i ,
die zweite auf den

7. Angnst
und die dritte auf deu

10. September 1879 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
dieser Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten uno zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wi rd .

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere zeder Licitant vor gemach-
tem Anbutc ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommission zu erlegen
hat, sowie das Schätz'ungsprotokoll nnd
der Grnndbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 28sten
Ap r i l 1879.

(2362—2) N r . 3201.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes Loitsch (nom. des h. k. k. Aerars)

^ die exec. Versteigerung der dem Matthäus
Ponikuar von Scherauniz gehö.rigen, ge-
richtlich auf 1527 f l . geschätzten Realität
«ud Rectf.-Nr. 774 ad Herrschaft Haas-
berg wegen schuldigen 49 f l . 30 tr. sammt
Anyang bewilligt, und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, uud zwar die erste
auf den

7. J u l i ,
die zweite auf den

7. Augnst
uud die dritte auf deu

10. September 1870,
jedesmal vormittags von l0bis 12 Uhr, in
dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nnr um oder über dein Schätzungswerth,
bei der dritten aber anch unter demselben
hintangegeben werden wi rd.

Die Licitationsliedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationskommissiun zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract tonnen in der dics-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 28sten
Ap r i l 1879.

(2230—2) N r . 2222.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf w i rd bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des k. k.Steucr-
amtes Nadmannsdorf (in Vertretung des
h. t. k. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem M a r t i n Zalochar von Slamnik gehö-
rigen, gerichtlich auf 1573 st. geschützten
Realität sud Urb.-Nr. 391 aä Herrschaft

Veldes bewilliget, und hiezu drei Fei l-
bictungs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

4. J u l i ,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den

4. September 1879,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadiuin zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototull und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 10. M a i 187!)'.

(2353—2) N r . 2751.

Executive
Nealitäteiiversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
anltcs Loitsch ( iwm. des hohen k. k. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Andreas
Tmsic von Niederdors Hs. -Nr . 62 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1020 f l . geschätz-
ten Realität «lid Rcctf<Nr. 618 ;ul Haas-
berg bewilliget, und hiezn drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. J u l i ,
die zweite anf den

4. August
und die dritte auf den

3. September 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags oon 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realltät bei der ersten und zweiten Fei l -
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der drittelt aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommissiun zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der dicsgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

N. k. Bezirksgericht Loitsch am 26sten
März 1879.

(2783—2) N r . 6974.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Vom t. t. stadt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt geinacht:
Es sei über Ansnchen der k. k. Finanz-

procuratur hier die dritte exec. Verstei-
gerung der dem Johann Brezovar, resp.
Franz Brezuvar, von Ärczje gehörigen,
gerichtlich auf 1848 fl. 00 kr. geschützten
Realität Urb.-Nr. 3«, Reclf-Nr. 378 ^
Seilenhuf reassumicrt und die Felloie-
tuugs-Tügsatzung .ms den

2. J u l i 1879,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
wurden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch nnter dem Schätzungs-
werth hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eilt 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, so-
wie das SchätzungsprotokM u»d der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach ain 12. April 1879.

(2355-2) Nr. 3881.

Executive
Vom k. t. Äezirtsgerichte'Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchen des k. k. Stener

amtes Loitsch (»um. des h. k. k. Aerars)
die executive Versteigerung der der Agatha
M a r t i n i s von Seedorf gehörigen, gericht-
lich auf 857 f l . geschätzten Realität uub

Reclf.-Nr. 654 aä Herrschaft Haasbe
wegen schnldigen 20 f l . 93 kr. saM
Anhang bewilligt, und hiezu drei A M
tungs-Tagsatzungen, und zwar tne el,«
anf den

3. J u l i ,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den

3. September 1879,
jedesmal vormittags von 10 bis i^ H»'
in dieser Gerichtskanzlei mit dem ^
hange angeordnet worden, daß die PA"
realität bei der ersten und zweiten ^
bietung nur um oder über dem Schatz^
werth, bei der dritten aber auch unter le^
selben hintangegcven werden nmd.

Die Licitationsbedingnisse, worm"
insbesondere jeder Licitant vor gen^
tem Anbote ein 10perz. Vadium M "
den der Licitationsko.nmission zu em«
hat, sowie das Schätzungsprotolou "
der Grundbuchsextract können. "
dicsgerichtlichen Registratur elMl^
werden. ^ , ,

5t. k. Bezirksgericht Loitsch anl^>"

April 1879.

(2354-2) 3 l r . ^ -

Executive
Vom k.k. Bezirksgerichte LoW l"

bekannt gemacht: »,, „ ^
Es sei über A n s u c h e n d e s

amtcs Loitsch snom. des h. k. l- " ^
die exec, Versteiqcrnng der de»n ^ ,
Mlisec von Tscheuza Hs.-Nr. ? ^ , , .
rigen, gerichtlich anf 6347 f l .
im Grundbuchc der Herrschaft A Z i
Kuli Reclf.-Nr. <19 und 185, U A - A ,
vorkommenden Realität wegen W ^ t ,
105 f l . 88 kr. sammt Anhang beM«
und hiezu drei Feilbietungs-TagsW'"
und zwar die erste auf den

3. J u l i ,
die zweite auf den

4. August
und die dritte anf den

3. September 18?9^B '
jedesmal vormittags von 10 l>>6 ^ dB
ill der diesgericht'lichcn Kanzle'' ^ die
Anhange angeordnet wordcll, «MN
Pfandrealität' bei der ersten " ^ V ^
Feilbietung nur um oder über dew ^
tzmlgswert'h, bei der dritten " v " ^ K
unter demselbeu hintangcgebcN
wird. ornach

Die Licitationsbedingnisse, 'achte"'
insbesondere jeder Licitant vor gc" htt
Anbote ein 10perz. Vadiuin M " " " ^vie
Licitationskummission zu erlege» ^ ^ d -
das Schätzililgsprotokull und b"' ^jcht-
buchsextract können in der "' A „ .
lichen Registratur eingesehen wer ^ i !

K. k.Bezirksgericht Loitsch a'"
Ap r i l 1879. ^ ^ - ^ ^

Neassumierung executlw

in Laibach wird bekannt gema") - ^<
Es sei über Ansuchen d " l- s- f „ M

procnratnr hier die exec. " M ^ ^
der der Gertraud Klemencli v o ' ^ ^ a .
schischka gehörigen, ^ i M ' c h ^ ^ ' . l '
geschätzten Realität U r b ^ t t . ^ . ^ ^
lo l . 30 llä S t e u e r a c m e m d c , ^ ^ t u n g s '
reassumiert nnd hiezu drei A ^ ^
Tagsatznngen, und zwar die eiste

die zweite auf den
6. August

uiid die dritte auf den
6. S e p t e m b e r 1 8 ^ ' 2 M

jedesmal vormittags «"N 10 d s ^ „ge
in der Genchtskanzle, ' " " ^ ' P <
angeordnet worden, daß " e I r -
realität bei der ersten
bietung nur um oder u w d m S U V ^
werth, bei der dritten aber " "^ .^
demselbeu hintangegeben werde" <h

Die Licitationsbed'ngm»!^ ' a1<
insbesondere jeder ^c i tan t » o r ^ ^ ^ ,<
tem Anbote eln wverz. V " " Z ^ , ,
den der ^icitatio,^k^>nmisw s .^-
leqen hat, sowie das Schchu^^, , , ,e ' '
tol l und der O n l u d b n c h s H ^ ^
in der dilsgerichtlichen R e g ' s t " "
gesehen werdeil. .

Laibach am 4. M m 1679.
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l^4i-Z) Nr. 11,140.

Erinnerung.
. A°m k. k. städt..deleg. Bezirksgerichte
"'°ach wird den, unbekannt wo in Bos-
" '" befindlichen Geklagten Josef Husteröiö
«us Obnschischla bekannt gemacht:

Es habe wider denselben Franz Li.
^ von Dobrulne (durch Herrn Dr.
fwut) 8ud pl'lle«. 8. Ma i 1879, Zahl

A '. ^ Klage pew. l80 fl. «5 kr.
^ "- Hiergerichts eingebracht, worüber die
^üsatzung zur summarischen Verhandlung
"u> den

1. J u l i 1 8 7 9 ,
^'Mittags 9 Uhr, hicrgerichts angeord.
"̂  worden ist.

Der Geklagte wird dessen zu dem
^°e erinllrrl, daß er allmfalls selbst cr>
MMe oder dem aufgestellten Curator
i " t t n , ^ ^ ^ seine Rechlsbchelfe a»
k Hand zu grben, oder» auch sich nncil
"bereu Brvollmüchtiatrn zu bestellen und
^>n Gerichte naiuhaft zu machen habe.

. K. l. städl.-dcleg. Bezirksgericht Lai-
!?^am 20. Mai 1879. ^

(2557 .3) Nr. 774 IT'

Uebcrtragnng
mtter exec. Feilbietung.
., ^ Vom l. t. Bezlrtsgerichle Wippach
""^ lulld gemacht:
. Es »verdc die in der Execulionssache
°s Blas Mlalar gegen Michael Sl ib i l
°" Ustje Nr. 3 l pcto. 200 ft. inil d^n
'"sichtlichen Bescheide vom 28. De°

""Mdnrte dritte exec. Feilbictung der
"l U23 fl. geschätzten Realität aä Haas-
"9 wm. l^, pug 11 auf den
., 1. I u l i 1 8 7 9 .
">nltags von 9 bis 11 Uhr, hicrgerichts
" l dem vorigen Anhange übertragen.

... K. l. Bezirksgericht Wippach am
^ A f t r i l 1879.

l ^ 3 8 ^ 3 ) Nr. 1923.

Reassumierung
kj'ecutiver Feilbietungen.

z. ^om l. l. Bczi'tsgcrichle ttauS wird
^ l i t bekannt grnmcht:

ES sci in der Executionssache der
^ l. Flnanzprocuratur (in Vertretung
W hohen l. l. Aerars) gegen Maria
Majöet von Großoblal Nr. ü, als Be^
Machfolgevin deS Johann Zalrajöet, die
^ t Bescheid vom 27. März 1877, Zahl
^18, bewilligte uitd mit Bescheid vom
N. August 1877, Z. 0400, Werte exe-
^ltivc Fcilbictuug der gegnerischen Rea-
M Urb.-Nr. 1b, Reclf.-Nr. 345 u.ä
vttrschafl Nadlischeg i»n Reassumicrungs-
^ge auf den

2. I u l i ,
2. Au 8 u st und
2. S e P t c ,n b e r 1 8 7 9 ,

"Nniltags 9 Uhr, lnit dem frühern An-
^'l3e angeordnet worden,
zw K. l . Bezirksgericht iiaas am Istcn
"tlirz 1879.

(^8^—3) Nr. 1835.

Executive
^ealitätenversteigernng.

j, Vum l. k. Bezirksgerichte Nadmannö-
l> wird bekannt gemacht:

. E s sci über Ansuchen des l. l. Stcuer-
l''"cs Radmannsdorf ( in Vertretung des
ber -̂ l- Aerars) die ercc. Versteigerung
^ ^ ln Mchacl Supancic von Kurai
..?..«chürigen , gerichtlich auf 3035 fl.
Mähten Realität uud Urb.-Nr. 24 im
^Undbuche Probstcigllt Inselwerth drwil-
s U..' und hlrzn drei Feilbictungs - Tag-

^lngeu, und zwar die erste auf den
t»° 1. Juli,

igelte auf del» !
»». 1. A u g u s t

dle dritte auf den
lei)^ I ' S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
hier'""l vormittags von 11 bis 12 Uhr.
^ «"lchts „ ^ dem Anhange angeordnet
eye, ' ^ ^ ^ Pfandrealität bei der
vdll und fe i ten Feilbietung nur um
^itte,, ^"^ Schätzungswerth, bei der
Kget, » " ° " "lch unter demselben hintan-

"kn werden wird.

Die Vicitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadimn zuhanden der
Acitationslonnnission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsertract limnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Radmannsdorf am
19. April 1879.

(2409-3) Nr. 2082.

Executive Feilbietungen.
Vom gefertigten Gerichte wird kund

gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Franz Vidmar von Langenfeld gegen Io>
hann St ib i l von Ustje pcto. 80 f l . die
exec. Feilbielung der im Grundbuchc Haas«
bcrg wm. tü, 1)3,8- 41 vorkommenden,
auf 1283 si. bewerthcten Realität nach
den Licitalionsbedingnissen, wornach jeder
Mitbieler bis auf den ^xccutionsführer
ein 10perz. Vadium zu erlegen und der
Erstehcr binnen 14 Tagen um die Vcrlhei-
lung anzilsuchcn und darnach die zugewie-
feneil Beträge samnit 0pcrz. Zinsen seit
der Fcilbictung zu zahlen, eventuell die
Forderungen, deren Zahlung vor der
Frist angenommen würde, zu übernehme!»
hat, bewilliget, und zu deren Vornahme
die Tagsatzung auf den

2. J u l i ,
2. A u g u s t und
3. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
hiergcrichts mit den» Beisatze angeordnet,
daß obige Realität bei der ersten und
Meilen Tagsatzung nur um oder über
dem Schätzungswerlh, bei der letzten aber
auch unler demselben an den Meistbieten-
den hintangegeben werden wird; für die
unbclanüt wo befindlichen Tabulargläu-
biger Franz und Iosefa Stör, resp. deren
Erben, wurde aber Carl Baca als Curator
u.ä Hcwm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Wippach am
10. Ma i 1879.

( 2 5 3 5 - 3 ) Nr. 2005.

Uebertragmg
executiver Feilbietnng.
Vom l. l. BrzirtSacrichlc LaaS wird

hiermit belmmt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Herrn

Mart in Schweiger von Altenmartt die
Mit dem Bescheide vom 16. April 1878,
Z. 1456, bewilligte exec. Feilbietung der
dem Josef Koren von Nadlest gehörigen,
gerichtlich auf 1270 fl. bcwerthcten Rea-
lität uud Urb.-Nr. 91 im Gruudbuchc uä
Pfarrhofsgilt Altcnmarkt mit dem vori-
gen Anhange auf den

2. I u l i ,
2. Aug u st und
2. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags-10 Uhr, hiergcrichls mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 6tcn
März 1879.

(2530—3) Nr. 1510.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte Laaö wild

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Franz

Pclschc von Alttnmcnlc die excc. Versteh
gcrung der dem Josef Vedar von Aabcn-
feld gehörigen, gerichtlich auf 2350 fi.
geschätzten Realität uud Urb.-Nr. 27 aä
Grundbuch Neubabenfeld bewilliget, und
hiezu drei Fcilbielunas-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2. J u l i .
die zweite auf den

2. A u g u st
uud die dritte auf den

2. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iil der Gcrichtslanzki mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorealiliit
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegcbcn werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schiitzungsprotololl und der Grund»

buchscrtract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 18ten
Februar 1879.
(2462—3) Nr. 2710.

Executive Feilbietungen.
Es wird tund gemacht, daß in der

Execulionssache der miudcrj. Maria Nuß-
dorsrr von Trieft gegen Franz Bizjal von
Slap pcto. 40 fi. 84 kr. s. A. die aus
000 fl. bcwcrlhete Realität sud Einl..
Nr. 98 uä Lculcnburg nach den Geding-
nisscn, wonach jeder Mitbieter, mit Auö-
nahme des Vertreters der Executionsfüh-
rerin, ein 10fterz. Vadium zu erlegen und
der Ersteher binnen 14 Tagen um die
Vcrtheilung anzusuchen und die zugewie-
senen Gläubiger zu zahlen, eventuell dcrcu
Forderuua, falls sie vor der Frist nicht
angenommen wird, zu übernehmen hat, am

2. J u l i ,
2. A u g u st und
3. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hicigcrichls,
und zwar nur bei der dritten Feilbiclnng
auch unter dem Werthe feilgeboten.

K. l. Bezirksgericht Wiftpach am
10. M a i 1879.
(2388—3) Nr. 5087.

Executive
Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfelo

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Friedrich

BömcheZ (durch Herrn Dr. Koceli) die
exec. Versteigerung der dem Franz Brodnil
in Slraza gehörigen, gerichtlich auf 80 fl.
geschützten, «ud Bcrg-Nr. 932/2 ud Herr-
schaft Gurlfeld vorkommenden Realität
bewilliget, und hirzu drei Feilbietungs-
Tagsatzuugcn, und zwar die erste auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

2. A u g u s t
uud die dritte auf den

30. A u g u s t 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichtS mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vaoium zuhanden der
Licitationölommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprolokoll uud der Grunds
buchscxtracl können in der dicsgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
25. April 1879.

(2389 -3 ) Nr. 5088.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Guttfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Saman von DobruälavaS (durch Herrn
Dr. Koceli) die exec. Versteigerung der
dem Anton Tomazin von Straza gchöri
gen, gerichtlich auf 890 fl. geschätzten, kud
Dom.-Nr. 59 und 63 ad Gut Arch vor-
kommenden Realität bewilliget, und hirzu
drei Feilbictungs-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

2. I u l i.
die zweite auf den

2. A u g u st
und die dritte auf den

30. A u g u s t 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange augrord
net worden, daß die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung um
um oder über dem Schätzungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegcbrn werden wird.

Die Üicitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dicsgerichlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurtfcld am
24. Apri l 1879.

(2143—2) Nr. 2679.

Exec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pölland 8ud wiu. X i l l , loi. 162 und
wm. XXIV, lol. 206 vorkommende, auf
Johann Küre aus Wimol vergewährte,
gerichtlich auf 1.50 fi. bewcrthete Realität
wird über Anfnchen des Peter Bulovar
von Altenmarlt, zur Einbringung der For-
derung aus dem Vergleiche vom 29. No.
vcmber 1876, Z. 8093, per 105 fi. ö. W.
sammt Anhang,

am 4. J u l i und
8. August

um oder über dem Schätzungswerth, und
am 5. September 1 8 7 9

auch unter demselben in der Gerichts»
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschcrnembl am
18. April 1879.

(2573 -3 ) Nr. 2932.

Erinnerung
an den U r b a n ttljun aus B r ü ck l
Hs.-Nr. 8 , derzeit unbekannten Aufent-

haltes.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Reifniz

witd dem Urban Kljun aus Brückl Hö.-
Nr. 8, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Simon Paliz von Iurjoviz die
Klage <1« p r ^ l i . 5. Ma i 1879, S. 2932,
pcw. 97 fi. 20 tr. «. «. o. eingebracht,
worübrr die Taasahung im summarischen
Verfahren auf den

2. J u l i 1 8 7 9
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe

! vielleicht aus den t. l. Erblandeu abwesend
> ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Georg Vesel von Brückl als Curator aä
2,elulu bestellt.

Urban Kljun wird hiroon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zen selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu jeiner Vrrlhcidiaunn erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rcchlöjache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und der
Geklagte, welche,,, eS übrigens frei steht,
seine RechlSbrhrlfe auch dem benannten Cu»
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumcssen haben wird.

K. t. Bezirksgericht Rcifni; am 6ten
Ma i 1879.

(2390—3) Nr. 5140.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfelo
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amles Gurlfcld die crec. Versteigerung der
der Agnes Zorlo von Ardru bei Arch
gehörigen, gerichtlich auf 80 fi. geschützten,
8ud Berg Nr. 588/1 uä Herrschaft Land-
straß vorlommendcn Realität bewilliget,
und hiezu drei Feilvietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

6. A u g u st
und die dritte auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr. hirracrichts mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitiit
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schatzungöwerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintaugegeben werden wird.

Die ^icilalionsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOsirrz. Vadium zuhanden der
Kicitatiunslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchsertract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
24. April 1879.
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I m „Vaierischen Hofe", fteistchcnd. mit
UerHicht, ist eine große, elegante (2843) 3-1

Wohnung
nebst Stal l und Wagenremise für nächste M i -
chaeli'Ausziehzeit zu vcic;ebcn durch I v . Vilhar.

Täglich frische

DrimuEZcpoet Deeßüe^e
(2596) 6—5 aus der

Spiritus-AlWefefabrik und Uafftnerie

in Mailjof. Kroazien.
Niederlage bei

Anton Butscher,
Spezereihandlllng, üaibach, Flonanigassc 7 neu.

Wichtiire Schrift.
> (Zweite A»fiage.)
! Huber 6 Lahme'S Buchhandlung in
! Wien, I., Herrciigasse 6:
> Nad ica le h e i l u n a der

Hamorrlioitleii
I (flolbcne 9lbcr) unb bež cf)ronifdjen I
13Wagcnfatarr!j3. NB. £ljnc $lr$nci, I
I reine Waturfyeihtng. $rcid nur 90 fr., I
I mit bcr ^o[t 96 fr. (1613) 20-111

Ebriacher Hauerbrunnen.
Kärntcns an Kohlensäure und tohlcn'

saurem Natron reichster, reinster alkali-
scher Gesundheitsbrunnen von erprobter
Heilkraft. Vorzügliches Erfrischungs-
getränk. (1853) 10—»

Lu Al03 H UN liotHil in der alleinigen
Niederlage für Krain bei <2-> I ^ i<2c-Ql i ,
Apotheler, Nicncrstraßc, Laibach.
M M - i^u i5lo»-3>erlauf zu Origiiialpreiscn,

ifcST Aliii eraI-
Um dem P, T. Publikum jede mögliclic

Garantie für frische und gute Qnalitcit der
stets d i r ek t von den Mineralquellen bc
zogencn Wasser zu geben, ist das Mineral-
wasser-Lager der Apotheke

o. rroooj^i,
,,zum Engel", Hlliback, Wicnerftrafte,

der Controlle der Sanitätsbehörde unter-
stellt, welcher die Original-Facturcn stets
zur Einsicht aufliegen und die Keller zur
Inspection geöffnet werden, so daß jede
Garantie gegen die su häufig im Handel
vorkommende Fälschuug und alte Füllung
geboten ist. (1784) 10 ^

Glückaus
nach

Braunscüweifi!
1st und bleibt nieine alte Doviao, unter
welcher ich wiodorum die von liolior
Regierung genehmigte und garan-
tierte, wieder vergrb'sserte

Brannscfiweitter Landes • Lotterie
empföhle; dieselbo onthiilt jetzt 40,000
Gewinne im Betrage von

9 Mill. 262,000 Mark,
darunter event. 450,000, spoz. 300,000,
150,000, 100,000, 75,000, 2 ä 50,000,
40,000, 6 ä 30,000 etc, wolcho in we-
nigen Monaten zur Entscheidung kommen
mütsen.

Di« «rsta Ziehung boginnt

am 17. Juli 1879,
und versende ich dazu Original-Lose

Vi V« V« V,
zu ö. W.fl.935 fl.4-70 fl.2'35 fl.1'20
gegen Einsendung dos Betrages. Sende
jedem Theilnehmer den amtlichen Plan
gratis, aowio auch Gewinnlisten und
Gewinngeldor prompt oxpediert worden.
Fortuna begünstigte schon oft meine
Firma (oine der ältesten in dieser Bran-
che) in reichem Masao, doshalb bedarf
es keiner bombastischen Anproisungen
dieser so beliebten Lotterie.

Indem ich für das nur 80it Jahren
geschenkte Vcrtrauon orgebonst danke,
bitto mir solches, da dio Nachfrage be-
roits stark ist, durch baldige Bestellun-
gen zu erneuern. (2736) 10-3

N. Reiss,
Haupt-Collecteur, Braunschwelg,

Bruchthor-Promenade 10.

Kundmachung.
Die Stundeneintheilung in der hiesigen

Militäl-
Schmmmschule

wurde dahin abgeändert, daß von Montag den
23. d. M . an bis auf weiteres für den Ncsuch
der Damen die Zeit von 10 bis 12 Uhr vor-
mittags anberaumt wird. (2841)

Vom Schwimmschul-Kommando.

(2588—3) Nr. 4469.

Bekamumachuug.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird den unbekannten
Rechtsnachfolgern des unlängst gestor-
benen Uhrmachers Johann Girod in
Laibach eröffnet:

Es habe die ̂ irma Kaiser 6 Khu
in Wien (durch Dr. Sajovic) in Lai-
bach gegen den hängenden Verlaß des
Johann Girod in Laibach die Wechsel-
klagen 8u1) prllog. 3. Jun i 1879,
Z. 4467. poto. 254 ft. 85 !r. sammt
Anhang, uud pra08. 3. Jun i 1879,
Z. 4468, pew. 163 fl. 39 kr. sammt
Anhang, «lld pril68. 3. Jun i 1879,
g . 4469, M o . 160 ft. 46 kr. s. A. ein-
gebracht, worüber die Zahlungsaufträge
vom 4. Jun i 1879, Z .4467, 4468,
4469 erlassen und dem dem geklagten
Verlasse zur Wahrung der Rechte in
dieser Rechtssache aufgestellten Curator,
Advokaten Herrn Dr . Anton Pfefferer
in Laibach, zugestellt worden sind.

Dessen werden die unbekannten
Rechtsnachfolger des Johann Girod
zu dem Ende verständiget, damit sie das
für ihre Vertheidigung Zweckdienliche
selbst vorzukehren wissen werden.

Laibach am 4. Jun i 1879.

( 2 7 4 9 - 2 ) Nr. 4630.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird den un-
bekannten Rechtsnachfolgern des ver-
storbenen Uhrmachers Johann Girod
in Laibach hiemit eröffnet, daß Eduard
Selikovsly (durch D r . Sajovic) gegen
den Verlaß des Johann Girod die
Klage äß prg.68. 9. Jun i 1879, Zahl
4630, auf Zahlung eines Kaus-
schillingsrestes pr. 80 fl. sammt An-
hang für dem Johann Girod ge-
lieferte Waren eingebracht habe, wo-
rüber mit Bescheid vom 10. Jun i
1879, Z. 4630, die Tagsahung zur
summarischen Verhandlung auf den

7. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des § 18 des Hof-
dekretes vom 24. Oktober 1845,
Z. 906 I . G. S . , angeordnet und
dem Verlasse des Geklagten der Ad-
vokat Herr Dr . Ahazhizh als Curator
aä aotuw aufgestellt wurde.

Hievon werden die Rechtsnach-
folger des Johann Giiod mit der
Aufforderung verständiget, einen an-
deren Rechtsfreund zu bestellen, oder
dem aufgestellten Curator die allfäl-
ligen Vertheidigungsbehelfe an die
Hand zu geben, da sonst diese Rechts-
sache nur mit dem aufgestellten Cu-
rator verhandelt und darüber was
Rechtens ist erkannt werden würde.

Laibach am 10. Jun i 1879.

(2748—3) Nr . 4691 .

Dritte exec. Feilbietung.
A m 7. J u l i 1 8 7 9 , vormit-

tags 10 Uhr, wird im landesgericht-
lichen Verhandlungssaale in Gemäß-
heit des in der „Laibacher Zeitung"
Nr. 74, 77 und 81 enthaltenen
Edictes vom 4. März d. I . , Zahl
1554, zur dritten exec. Feilbietung
der dem Josef Smerc gehörigen, auf
7342 ft. geschätzten landtäftichcn Lie-
genschaften geschritten werden.

Laibach am 10. Jun i 1879.

(2676—3) Nr. 4124.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landcsgcrichte in Lai-

bach wird dem unbekannt wo ab-
wesenden Blas Klemenöiö, Miteigen-
thümer der Hausrealität Consc.-Num-
mer 139 alt, 11 neu, in der S t .
Petersvorstadt, dann den unbekannten
Rechtsnachfolgern des verstorbenen Fer-
dinand Klementit, Erbeserben nach
dem gleichfalls als Miteigenthümer
obiger Liegenschaft im Grundbuche
eingetragenen Peter Wurner, bekannt
gemacht, daß für dieselben zur Em-
pfangnahme des hiergerichtlichen Be-
scheides vom 1. April 1879, Zahl
2455, mit welchem die Einverleibung
des executive« Pfandrechtes auf die
vorbezeichnete Realität wegen eines
Steuerrückstandes per 149 ft. 1 kr.
sammt Anhang bewilliget wurde, sowie
überhaupt zu ihrer Vertretung in
dieser Executionssache der hierortige
Advokat Herr Dr . Anton Pfefferer
als Curator llä actum bestellt worden ist.

Laibach am 24. M a i 1879.

(2503—3) Nr. 1661.

Curatelsverhängung.
Vom l. l. Bezirksgerichte m Sittich

wird hiemit belaimt gemacht, daß über
Josef Kotar von Prapretschc mit Beschluß
des t. t. Kreisgerichtes in Rudolfswerth
vom 15. April 1879, Z. 378, wegen
Blödsinnes die Cllratel verhängt und dem-
sellim Johann Gurc von Prapretsche
als Curator bcstellt werde.

K. t. Bezirksgericht Sittich am 25sten
Mai 1879.

( ^669 -3 ) Nr. 3549.

Bekanntmachung.
Von, l. f. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird bctannt gcmachl, dnß für den nn-
belannl wo tnfinolichen und schon lange
Zeit aliwcsenden Martin Grnm von Prcs-
ser zur Wahrung seiner Rechte Hcrr An-
dreas Pelcliil von Oberbnsowiz zum Cu»
rator bestellt und dekretiert wird.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
31. Ma i 1879.

(2630—3) Nr. 11.627.

Edict.
Vom l . l. städt.-deleg. BezirtSgclichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei am 18. November 1878 z»

üaibach Rosalia Trampuö, .ssanzlcidicncrs-
witwe, mit Hinterlassung eincö münd-
lichen Testamentes gestorben, in welchem
sie die Iosefa Mcll iöar, Wirlhschc.flnin
in Trieft, zur Erbin eingesrtzt Hal.

Da der Aufenthalt der Iosefa Me-
tlicar dem Gerichte unbekannt ist, wlro
dieselbe aufgefordert, sich

b i n n e n einem J a h r e

von dem unten angesetzten Tage bei die-
srm Gerichte zu melden und die Erus.
crllärnng anzubringen, widrigens die Ver-
lassenschaft mit dem für sie aufgestellten
Curator Herrn Dr. Zarnit in Lailiach ab-
gehandelt werden würde.

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 25. Mai 1879.

(2785-1) Nr. 2151.

Bekanntmachung.
Dem Anton Si la und Rechlsnach

folgern, unbekannten Aufenthaltes, wur"
in der Executionssache gegen Jakob V»
von Senosetsch p^to. 48 ft. 29 tr. cw
Demser von Senosetsch zum Curator»"
aetum bestellt und diesem der Rea.sM'
bietunasbescheid vom 19. April l. ^
Z. 1522, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch <""
16. Juni 1879. ^ .

(2707—1) Nr. 5647.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen ̂ '

bulargläubiger Lulas Pleiml von Nav"
wird Herr Johann Korie von Hote^'
schiz als Cnratur ad aotum auMc"
und diesem der NealfeilbielungsbeM
vom 28. April 1879, Z . 3008. M ! " '

K. l. Bezirksgericht Loilsch a " >""
Juni 187«.). ^ .

"(2712—1) Nr-4l1>5'

BetauntlnachuG...
V o m k. l . Bezirksgerichte 3 ^

wird den unbekannt wo befindlichen > " ^
gareth und Johann L a u r e n t u > ' 0 ^
unbekannten Rechtsnachfolgern b ^
lonia Rozman von Zagorje mit v i
auf das Edict vom 3 l . M i M ^ !
Z . 2282 , er innert, daß denseM" ^
Wahrung deren Rechte Herr 3 " ^ . ^
niger znm Curator u.ä u,ct,mn »>>
wurde. a<tst

K. t. Bezirksgericht Feistrlz <""
Juni 1K79.

(2710-1) Nr. 3^ '

Bekanntmachung ^
Vom t. l. Bezirksgerichte Odttl«' ^.

wird velannl gemacht, daß f"^ , < ^
geblich verstorbenen Michael Pett'""" ,„
Oberlaibach und dessen noch "" ^„uj
Erbs' und Rcchtsansprccher H " ^ " ^
Ogrin von Oberlaibach zum 6>^
stellt und dekretiert wird. ,,.H a»N

K. l. Bezirksgericht O b l ^ " ^
9. Juni 1879. ^ ^ 7 ^

(2728—3) Nr. 34b >

Erinnerung. _„ T«
Den nnbclünnl wo b e s i n d l ' ^ ^

bnlargläubigern der Realität des ^ ^
Dunkln von Kusesc «uli Urb.^" '^ l i<
Herrschaft Prem. als: K a t h a r i n ^ ^ l -
anna und Stefan Tomsi?, und «^ts<
lich deren ebenfalls unbekannten > ^
Nachfolgern, wird im NachhaM' i ̂ 79,
gerichtlichen Edicle vom 3. ^ ' lelvc"
Z. 2284, hicmit erinnert, d°ß ° ^ ^
zur Wahrung ihrer Rechte w ^ .
cutivcn Veräußerung und M l > " . ^ l. '̂
lung in der Efecutionssachc ^he"
SteueramteS Feistriz (no»n. ^ ^^ ^.
k. t. Aerars) pcto. 23 p- ̂ or"'
c. «. c. Herr Franz Beniger von ̂  ^
egg als Curator ad »cwm " ' s ^
demselben die bezüglichen Elecutw""
zugestellt worden sind. ._ , .,« l i ! ^K. l . Bezirksgericht Felstriz a.n

Mai 1879. ^ _ — ^ ^ a

(2442-1) . ^

E d i c t ftsglü"'
zur Einbernsung der Verlasftnschall

biger. . . . . Mk
Von dem l. k. Vcz i r l sgerA^z^

werden diejeniaen. welche ais ^ r t l
an die Verlassenschaft des am ̂  ^f,r-
l87!> ohne Testame,tt verstorbene' ^ ^ ,
rcrs Herrn Anton Master H . fo.
cine Fmdernng zu stelle" habe'̂  « ^ . „ , ,
dert. bci diesem Gencht z u r " ' ^
und Darlhuung ihrer Ansprüche«

4. J u l i 1 8 7 9 , hi,>

früh um 9 Uhr, zu erscheinen oder v ^
ihr Gesuch schriftlich zn überr iche ' w ^^
deoscllien an die For
durch Bezahlung der ^
rnngen erschöpft würd , lc ' , "^ ^ ^
spruch znstünde. als ."soferne <Y
Pfandrecht gebührt. ^s " "

K. t. Bezirksgericht Lack a,"
Mai 1879.
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